
Einblicke in die empirische 
Forschungspraxis mit Christoph 

Gümmer und Leonie Stenske

Die Islamwissenschaftlerin Schirin Amir-Moazami (2018) kritisiert,

dass wir uns im Fachbereich nicht mit dem Forschungsfeld

‚Islam in Europa‘ befassen. Dass dies sozialwissenschaftlichen

Disziplinen weitegehend überlassen wird, liegt ihr gemäß nicht

nur daran, dass es an „eigenständigen methodischen Zu-

griffen“ mangele, sondern dies sei auch auf „disziplinäre

Grenzziehungen und Hegemonien“ zurückzuführen (ebd., S.

18).

Dem zum Trotz bedienen sich die beiden Alumni unseres

Institutes Christoph Gümmer und Leonie Stenske in ihren

Dissertationen Methoden der qualitativen Sozialforschung. Im

Rahmen des Blockseminars „Wie über ‚den Islam‘ forschen?“

werden sie darüber sprechen, wie sie dazu gekommen und

welche Möglichkeiten und Herausforderungen damit ver-

bunden sind. Einen besonderen Fokus werden sie auf die

Reflexion der eigenen Positioniertheit und Adressierbarkeit als

Forscher*in im Feld legen.
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Veranstaltungseinladung

Christoph Gümmer forscht zu „Shiite Islam in 
Germany. A multiperspective portrayal“. 

Leonie Stenske promoviert am Berliner                    

Institut für Islamische Theologie zum 

Thema „Zusammen essen in                        

muslimischen KiTas in Berlin“.
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